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Von den 4 Jcchrszeilen des 1784 Jahrs.
Von den; XVimer.

Den zimlich guten Winter fangen wir
mit dem Eintritt der Sonne in Steinbock

an; welches geschieht den 2 r neuen und!«
alten Chttsnnormt, um z Uhr 54m.—
Die Witterung dieses Winters, möchte

uns zuweilen an Wind und Schneegestorder

keinen Mangel lassen.

Von dein Frühling.

Den zum theil gut anscheinende Frühling

erreichen wirden 19 neuen und 3 allen

Merz, um Ubr 44 m. Nachmittag, da
die Sonne das Zeichen des Widders
erreicht. Dieser Frühling giebt uns alle

Hoffnung zu einem fruchtbaren Sommer.

Von den: Sommer.

Diefer Hoffnungsvollen Sommer trittet
cm den 20 neuen und 9 alten Brachmonat,
Nachmittags um 9 Uhr, m. vm welche

Feit die Sonne in das Zeichen dss Krebses
tritt. Dieser Sommer scheinet mit ssrg-
lichem Wetter, Donner und Wind,
begleitet zu sein.

Von dein Herbst.

Den seeger.reichen Herbst erreichen wir
den 22 neuen und n al'en Herbstmonat,
Vormittags um n Uhr zsm. da die
S5NNS in das Aeichen der Waase tritt.
Dieser Herbst scheinet siel schönes Wetter
zu haben; d e,ch wird am Ende der Winter
sich auch widexum anmelden.

Von denen Finsternussen 1784.

In diesem Jahr werden wir an den 2.
grossen Himmelslichtern nach astronomischer

Rechnung 4. Finsternisse zu erwarten

haben, nemlich s. an der Scnne und
2. an dem Monde, wkvon uns aber von
der Sonne keine, und an dem Monnd nur
die eine sichtbar sein wird.

Die erste ist bey uns eine unsichtbare
Sonnenfilisternißden 2«neuenund9alten
Hornung Nachmittags um 9 Uhr 40 m.
sie wird in Südamerika sichtbar.

Die zweite ist die bey uns sichtbare
Mondsfinsierniß, welche vorfallen wird
den 7 neuen Merz und -4 alten Hornung
Morgens um 4 Uhr, iz m. der Anfang
ist bey nahe um z Uhr, ,nd das Endeum
5 Uhr 18M. Die ganze Wahrung ist
alfo 2. Stund 18 m. und ihre Größe
wird fein 4 Zoll z 6 m.

Die dritte ist wider bey uns eine un,
sichtbare Ssnnenfinsterniß den 16 neuen
und 5 alten AugstmonarMorzens um 1 Uhr
2 m. sie wtrd in dem nördlichen Amerika,
Central an zu fehen sein.

Die vierte ist eine bey uns unsichtbare
Mondsfinsierniß den zo neuen und i, alten
Augstmonat Nachmittags um z Uhr zo m.
diese fält in die östlichen Gegenden von
Asia.
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